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Gezackte, anthrazit farbene Felsen wachsen scharfkantig und asymmetrisch aus dem 
Untergrund, zu ihren Füßen leuchtend grüne Pf lanzen, die sanf t hin und her wiegen. In 
einem Fantasiewald, dicht bewachsen mit verschiedenen Blät tern und durchzogen von 
knorrigen Ästen, meditiert ein steinerner Buddha, unberührt von der prachtvollen Szenerie. 

Aquascaping

Unterwassergärtnerei

Wenn in einem Aquarium nicht die Fi-
sche im Mittelpunkt stehen, sondern 
die Anordnung der Pflanzen und de-
korativen Elemente, spricht man von 
Aquascaping. Diese Kunstform will die 
Harmonie der Natur in einem Glaskas-
ten widerspiegeln und hat ihren Ur-
sprung bei unseren Nachbarn in den 
Niederlanden. 

Kreative Gestaltungsideen
Der Spaß am Aquascaping besteht in der 
Herausforderung, eine möglichst makel-
lose Landschaft auf kleinstem Raum zu 
schaffen. Geschick und gestalterische 
Kreativität werden hier auf die Probe 
gestellt und Pflege ist natürlich auch 
notwendig. Wer von den Aquascapes 
beeindruckt ist und sich selber gerne als 
Unterwassergärtner versuchen möchte, 

kann dies problemlos tun. Im Fachhan-
del findet sich inzwischen eine große 
Auswahl an der nötigen Ausstattung. 

Inspirationen zum Aufbau finden sich in 
der freien Natur zur Genüge und bei der 
Auswahl der Materialien kann man sei-
nem kreativen Geist freien Lauf lassen. 
Eine Flusswurzel kann beispielsweise 
mit gezielter Moosbepflanzung in einen 
stolzen Baum verwandelt werden, eine 
Gruppe Bambusstäbe bildet ein kleines 
asiatisches Wäldchen, Natursteine wer-
den zu Gebirgslandschaften und Hügel 
und Täler können mit spezieller Erde 
und Nanokies geformt werden. 

Kleine bewohner 
Auf Tiere muss aber auch in kleinen 
Becken nicht verzichtet werden, Was-

serschnecken brauchen beispielsweise 
nicht viel Platz und es gibt sie in jeder 
Farbe des Regenbogens. Kleine Garne-
len können ebenfalls zu den Pflanzen 
gesellt werden, sie übernehmen sogar 
die Aufgabe eines natürlichen Rasen-
mähers und begrenzen das Wachstum 
von Algen, ähnlich wie Schafe auf einer 
richtigen Weide.

Hobby aquascaping 
Alles in allem liegt der Minimalaufwand 
für ein Aquascapingbecken bei unter ei-
ner Stunde pro Woche, Begeisterte wer-
den aber immer etwas zu tun finden. 
Auf jeden Fall gleicht der Entspan-
nungsfaktor, der sich beim Betrachten 
der Unterwasseridylle einstellt, die Gar-
tenarbeit unter Wasser um ein Vielfa-
ches aus.  FLH

© Fördergemeinschaft Leben mit Heimtieren e.V.
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Veränderungen im Umfeld, Verlust einer Bezugsperson oder ungewohnte Tagesabläufe 
können Ursachen einer Depression bei Katzen sein.

Depressionen bei Katzen

Lustlose Samtpfoten
Mieze Bärle musste im Alter von acht Jahren zu fremden 
Menschen in eine völlig neue Umgebung umziehen. Die Fa-
milie, in der sie bisher gelebt hatte, bekam Nachwuchs und die 

kleine Tochter litt so sehr 
unter Allergien, dass der 
Kinderarzt dringend die 
Abgabe der Katze emp-
fahl. Obwohl sie in liebe-
volle Hände abgegeben 
wurde, schlief sie tags-
über sehr viel, fraß wenig 
und wollte die Umgebung 
nicht erkunden. Es ver-
ging einige Zeit, bis Bärle 
eines Abends auf das Bett 
der Tochter sprang und 
sich zum Schlafen auf 
der Decke einkringelte. 
Ihr Blick schien zu sagen: 
„Na, dann will ich es mal 
mit euch probieren!“ Zwi-
schen ihr und den neuen 

Menschen entwickelte sich eine innige Liebe, die in den ge-
meinsamen Jahren bis zu ihrem Tod anhielt.

anzeichen einer depression
Wie lässt sich erkennen, ob eine Samtpfote nur traurig ist, 
oder bereits unter einer Depression leidet? Bei dieser ernst-
haften psychischen Erkrankung ist die Katze deutlich weni-
ger aktiv als bisher oder sogar so antriebslos, dass sie sich 
völlig verkriecht. Möglich ist aber auch, dass sie oft unge-
wohnt reizbar reagiert. Häufig frisst das Tier nur noch wenig, 
es kann aber auch sein, dass es plötzlich Heißhunger entwi-
ckelt und ständig um Futter bettelt. Fast alle depressiven Ti-
ger vernachlässigen ihre Körperpflege und viele benutzen die 
Katzentoilette nur noch unregelmäßig oder gar nicht mehr. 
Eine schwerwiegende körperliche Erkrankung führt bei Samt-
pfoten oft zu einer Depression, da sie von Natur aus dazu 
neigen, sich in einer Notlage zurückzuziehen und still zu lei-
den. Zeigt Mieze ein Verhalten, das eine Depression vermu-
ten lässt, ist es daher unbedingt erforderlich, sie vom Tierarzt 
untersuchen zu lassen. Er muss eine organische Krankheit 
ausschließen, bevor die Suche nach möglichen Ursachen für 
psychische Probleme beginnt.

Alarmzeichen für körperliche 
Störungen
• Anhaltende Appetitlosigkeit ist eventu-

ell ein Hinweis auf eine Infektion oder 
auch die Entzündung des Zahnfleischs. 

• Rasche Abmagerung zeigt sich häufig 
bei der Zuckerkrankheit oder bei einer 
Entzündung von Leber oder Bauch-
speicheldrüse.

• Vermehrtes Trinken ist oft zu Beginn der 
Zuckerkrankheit festzustellen, kann aber 
auch auf Nierenprobleme hinweisen.

• Durchfall kann von einer Futterunver-
träglichkeit ausgelöst werden, Haaraus-
fall ist als Folge von Hormonstörungen 
möglich, aber eventuell auch ein erster 
deutlicher Hinweis auf psychische Prob-
leme der Katze.
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 Entdecke  
was Neues!

www.milkies-snack.de

Die neueste Art zu snacken!
ü Als Belohnungs-Snack,

ü als Zugabe ins Trinkwasser oder

ü als Topping über das Futter.

Erhältlich in vier leckeren Sorten  
für noch mehr Abwechslung.

Kann der Tierarzt eine körperliche Erkrankung ausschließen, 
stellt sich die Frage nach möglichen Ursachen für das verän-
derte Verhalten der Mieze. Wie beim Menschen kann auch beim 
Tier die Depression vielfältige Ursachen haben. Bei Bärle glück-
te die Umgewöhnung in die völlig neue Lebenssituation nach 
einer angemessenen Übergangsphase. Nicht jede Katze ist je-
doch in der Lage, ohne Hilfe eine derart massive Veränderung 
zu bewältigen. Vor allem, wenn die Samtpfote einen langjähri-
gen menschlichen Sozialpartner oder auch die geliebte Mitkatze 
durch den Tod verliert, kann sich die Trauer über den Verlust 
zu einer Depression entwickeln. Wie der Mensch geht auch ein 
Tier ganz individuell mit einer einschneidenden Veränderung 
um. Nicht immer gelingt es ihm aus eigener Kraft das seelische 
Gleichgewicht wiederzufinden. Ist die Mitkatze gestorben, kann 
es der zurückbleibenden Mieze helfen, wenn sie von ihrem Be-
sitzer einen neuen Partner geschenkt bekommt. Wer seinen 
Liebling auf diese Weise trösten will, darf aber nicht sofort Er-
satz ins Haus holen. Mehrere Wochen sollte die Katze Zeit be-
kommen, bevor ein neuer Kamerad in ihr Leben tritt. Wichtig 
ist, dass der neue Mitbewohner der so vermissten Samtpfote 
charakterlich ähnlich ist. Denn wird eine ausgeglichene und 
eher zurückhaltende Katze durch einen frechen Draufgänger 
ersetzt, erzeugt das Stress. Die Chance, dass aus diesen beiden 
enge Freunde werden, ist eher gering. Gleich und gleich gesellt 
sich eben gern und lagen bisher zwei ruhige Samtpfoten ger-
ne eng aneinander gekuschelt auf dem Sofa, schließt die Katze 
einen neuen ruhigen Tiger wohl schnell in ihr einsames Herz.

schwierige Ursachenforschung
Reagiert eine Mieze häufig scheu und ängstlich, besteht bei ihr 
ein größeres Risiko, im Laufe ihres Lebens einmal eine Depressi-
on zu entwickeln. Will der Freigänger plötzlich überhaupt nicht 
mehr aus dem Haus, ist vielleicht ein neuer Kater in der Nach-
barschaft eingezogen, der ihm Angst einjagt. Die Katze zieht 
sich zurück und fühlt sich so unterlegen, dass sie depressiv 
werden kann. Stress führt nicht nur beim Menschen, sondern 
auch bei der Katze oft langsam, aber sicher zu einer Depression. 

experten geben rat
Für Katzenhalter ist es oftmals schwierig, der Ursache einer 
Depression des Tieres ohne professionelle Hilfe auf den Grund 
zu gehen. Da braucht es den Blick eines Experten, um festzu-
stellen, was der niedergedrückten Mieze so sehr zu schaffen 
macht, dass sie keine Lebensfreude mehr hat. Der Tierarzt ist 
ein guter Ansprechpartner, wenn es darum geht, qualifiziert 
professionelle Unterstützung zu finden. Denn nicht jeder, der 
sich als Katzenpsychologe bezeichnet, ist auch wirklich so mit 
der Seele einer Samtpfote vertraut, um kompetent weiterzu-
helfen. Aufgrund der Risiken und Nebenwirkungen ist eigen-
mächtiges Handeln des Katzenhalters bei der Verabreichung 
von Psychopharmaka absolut tabu. 

Wichtig für das depressive Tier in dieser Situation sind die 
Geduld und das Verständnis seines Menschen. Katzen sind 
höchst individuelle Geschöpfe und reagieren manchmal be-
reits auf scheinbar harmlose Veränderungen in ihrem Alltag 
mit unvorhersehbarer Verzweiflung. Doch wenn die beküm-
merte Mieze spürt, dass ihr „Dosenöffner“ auch jetzt für sie 
da ist, hat sie gute Chancen, ihre seelische Balance wiederzu-
finden.  Carola Bott
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Jetzt, wo viele Bäume und Sträucher ihre Blät ter abgeworfen haben, kann man Garten-
vögel gut beobachten. Besonders zahlreich sieht man sie natürlich am Vogelhäuschen, 
das neben einem Fenster oder im Garten angebracht wird. Mit der richtigen Füt terungs-
strategie können Vogelfreunde sogar erreichen, dass sich bei ihnen mehr Vögel tummeln 
als bei den Nachbarn. 

Weich-, Körner- und Beerenfresser 

Wildvögel schnabel-
gerecht füttern

Den meisten Vögeln sieht man es be-
reits am Schnabel an, was gewöhnlich 
auf ihren Speiseplänen steht: Körner-
fresser mit ihren kräftigen Schnäbeln 
– z. B. Buchfinken und Haussperlinge 
– ernähren sich überwiegend von Wild-
samen, Saaten, Kernen und dergleichen. 
Weichfresser, z. B. Blaumeisen und Rot-
kehlchen mit ihren dünnen spitzen 
Schnäbeln, sind auf Jagd und Verzehr 

von Insekten eingestellt. Auch Beeren 
verzehrende Arten, wie z. B. Amseln und 
Singdrosseln, haben lange dünne, für 
das Picken der Wildfrüchte geeignete 
kräftige Schnäbel. 

nur art- und schnabelgerechtes 
futter anbieten
Bei der Fütterung von Gartenvögeln 
müssen die unterschiedlichen Ernäh-

rungsgewohnheiten der Tiere berück-
sichtigt werden. Dann werden die 
gefiederten Gartengäste möglichst 
zahl- und artenreich am Futterplatz er-
scheinen. Das angebotene Futter muss 
art- und schnabelgerecht sein, an-
dernfalls bleibt es von den Tieren un-

Spezialfutter

Mischfutter

Fett futter



Je mehr Sie die Gartenvögel optimal füttern, desto selbstverständli-
cher und vertrauter nutzen sie die Futterstellen, die Sie ihnen bieten – 
eine Freude für die ganze Familie!

Christine Welzhofer, Expertin für Wildvogelfütterung aus dem bay-
erischen Gessertshausen, weiß, wie man die winterliche Vogelschar 
im Garten artgerecht mit Nahrung versorgt. Dabei ist nicht jede Fut-
termischung für alle hungrigen Piepmätze gleichermaßen gut. Fett-
futter ist eine energiereiche Mischung aus großen, weichen, von 
naturbelassenem Fett ummantelten Haferflocken, ungeschwefelten 
Sultaninen, Erdnüssen und Mineralien – für die Weich- und Beeren-
fresser.  Mischfutter enthält zusätzlich gestreifte Sonnenblumenkerne, 
welche die Vögel besonders gerne verspeisen. In dieser Rezeptur fin-

den Weich-, Beeren- und Körnerfresser das Passende. Billigrezeptu-
ren enthalten oft zu viele Feinsaaten und ganze Getreidekörner, die 
meisten häufig am Futterplatz ungenutzt liegenbleiben. Nicht weil 
die Vögel keinen Hunger hätten, sondern weil es für die anwesenden 
Arten ungeeignet ist!

Gartenvögel im Winter – 
so füttern Sie richtig
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angetastet liegen und der Vogelfreund 
meint irrtümlich, dass die Vögel nicht 
gefüttert werden wollen – dabei liegt 
der Fehler bei der Futterauswahl bzw. 
-rezeptur.

... und das nicht nur zur 
Winterzeit
Viele Menschen glauben immer noch, 
dass Gartenvögel nur bei einsetzen-
dem Dauerfrost und geschlossener 
Schneedecke auf Fütterung angewie-
sen wären. Dank neuester ornithologi-
scher Forschungsergebnisse weiß man 
es inzwischen besser: Gartenvögel füt-
tert man nicht nur zur Winterzeit. 

Die Umweltverhältnisse für die Tie-
re haben sich in den letzten Jahren 
dramatisch geändert. Gärten, Öd- 
und Landwirtschaftsflächen sind heute 
weit weniger als früher von Wildpflan-
zen besiedelt, die den Vögeln Insekten 
oder auch Samen zu ihrer artgerechten 
Ernährung bieten könnten. 

Solange der Mensch den Wildvögeln 
immer weiter die Lebensgrundlagen 
entzieht, ist eine Ganzjahresfütterung 
der Tiere sinnvoll, um die Populatio-
nen zu erhalten. 

Wildvögel optimal ernähren 
Bieten Sie den Tieren mehrere Futter-
plätze im Garten an und verwenden 
Sie dabei jeweils Futtermischungen 
mit verschiedenen Rezepturen, passend 
für Weich-, Körner- und Beeren fresser. 

Dann zeigen sich an jedem Futter-
platz schwerpunktmäßig andere Arten. 
Ein Futter, das alle Vogelarten glei-
chermaßen anspricht, ist sogenanntes 
Mischfutter. Es enthält neben Beeren, 
Körnern und Sonnenblumenkernen 
auch gefettete Haferflocken. Ergän-
zend zu festen Futterplätzen emp-
fiehlt es sich, auch mit Futterknödeln 
und Vogelschmäusen zu füttern. 

Für diese speziell eingenetzten Snacks 
werden keine Vogelhäuschen benötigt. 
Beim Aufhängen in den Ästen und 
Zweigen muss aber immer darauf ge-
achtet werden, dass sie von Raubtieren 
wie z. B. Katzen nicht erreichbar sind.

Die Gefiederten sollten rechtzeitig ler-
nen, in welchem Garten es ihr Zubrot 
gibt – damit sie es sofort finden, wenn 
sie es benötigen. Vogelfreunde begin-
nen mit der klassischen Winterfütte-
rung daher früh: Zugvögel können so 
noch auftanken und Standvögel sich 
Reserven für den bevorstehenden Win-
ter anfuttern. Apropos Zubrot: Vögel 
behalten ihren natürlichen Jagdtrieb 
trotz Futter aus Menschenhand bei und 
jagen z. B. weiterhin Insekten bzw. stö-
bern nach Samen. 

Im Spätwinter, Frühjahr und Sommer 
heißt es nach der Winterfütterungssai-
son dann weiterfüttern, damit sich die 
heimkehrenden Zugvögel erholen und 
alle Gartenvögel mehr Bruten durch-
bringen.  Grünes Presseportal

Gewinnen sie ein starter-set von Welzhofer!
Damit auch Sie Ihre Gartenvögel optimal versorgen können, verlost das Heimtier-Journal zwei Starter-Sets von 
Welzhofer. Zur Teilnahme am Gewinnspiel senden Sie uns einfache eine Postkarte oder eine E-Mail mit 
der richtigen Antwort auf folgende Frage:

Per E-Mail:
Stichwort: Welzhofer | s.becker@hp-verlag.de

Per Postkarte: H&P Verlag GmbH & Co. KG 
Stichwort: Welzhofer
Robert-Blum-Str. 21 | 51373 Leverkusen

Absender nicht vergessen! Einsendeschluss: 
17. November 2014. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

Wildvögel

Mehrere Futterstellen im Garten anzubieten, 

bedeute für die Vögel weniger Stress. Dadurch 

haben die Tiere nicht so schnell das Gefühl, um 

die wenige Nahrung kämpfen zu müssen.

Welcher 

ernährungstyp ist der 

Haussperling?

a) er ist ein Körnerfresser.

b) er ist ein Weichfresser.
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Fränkisches Seenland/  
Altmühltal FH+Fewo´s, eingez. 
Hundewiese, Agilityparcour, 
Angelweiher, Rad- + Wandern,  
Tel. 09837/1240
www.gaestehausandrea.de 

 
Ferienwohnung & Ferienhaus 
bei Carolinensiel Nordsee, idyl-
lische Lage direkt am Ufer der 
Harle! 6.500 qm Areal, 65 qm, 
bis 4 Pers., Sitzplätze am Was-
ser, ab 32 Euro/Tag, kleine und 
mittelgroße Hunde erlaubt und 
willkommen Tel. 04466 918364 
www.nordsee-friesland-
urlaub.de

 
FICHTELGEBIRGE, 
Naturpark Oberfranken, 
2 FeWos in Schönwald an der 
deutschen Porzellanstraße, für 

2-7 Pers. à 2 Pers. EUR 32,-, 
Kinder ermäßigt, Haustiere frei, 
160 qm in idyllischer Lage, kei-
ne Zusatzkosten. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!  
Telefon 09294 942126

 
GRIECHENLAND-(Süd-) 
ITALIEN
Cilento/Sizilien/Toskana/ROM
www.fewo-it.de  
Telefon 0203 3934822
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Sie möchten gerne ein Haustier regelmäßig oder übergangsweise betreuen? 
Oder sind Sie auf der Suche nach einer liebevollen Unterkunf t für Ihr Haustier 
oder einer treusorgenden Person, die sich z. B. während eines Urlaubs um 
den geliebten Hausfreund kümmert? Dann hät ten wir hier etwas für Sie!

Das Tiersitting-Portal www.urlaubstiere.de richtet sich ausschließlich an tierliebe 
Privatpersonen und ermöglicht sowohl Tierhaltern als auch Tiersittern nach per-
sönlichem Bedarf genau die passende Betreuung oder das bevorzugte Haustier 
zu finden, egal ob Katze, Hund, Meerschweinchen, Stubenvögel oder andere 
Haustiere. 

Keine kommerziellen anbieter
Die Tierbetreuung ist eine rein unentgeltliche Dienstleistung von 
Tierfreunden für Tierfreunde, wobei natürlich anfallende  
Futterkosten zu erstatten sind. 

Vermit tlung von Tierbetreuung

www.urlaubstiere.de

Verschiedenes
Züchter, Clubs, Vereine
Hier liest Eure Zielgruppe!
Heimtier-Journal
p.mundil@hp-verlag.de
Telefon: 0214-86842-71

Nur solange der Platz reicht 

Tel.: 0214-86842-71

5 Schaltungen 5 % Rabatt  
bei 10 Schaltungen 15 % Rabatt

(27 Zeichen pro Zeile)




